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Daten des LWV Hessen für den 

Stadt Wetzlar Beachte:

Vorläufiges Ergebnis 2018 Angaben zu "kleiner gleich 3" werden aus Datenschutzgründen

nicht ausgewiesen

Zeile Hilfeart 0-17 Jahre

ab 18 Jahre     

und noch in 

Schulausbildung

18 - 64 Jahre 

und nicht in 

Schulausbildung ab 65 Jahre

nicht 

aufteilbar*****

(insbes. 

pauschale RS) Gesamtergebnis 0-17 Jahre

ab 18 Jahre     und 

noch in 

Schulausbildung

18 - 64 Jahre 

und nicht in 

Schulausbildung  ab 65 Jahre

nicht in Alters-

Grp. aufteilbar 

(Plätze 

Tagesstätten)

Gesamt-

ergebnis

1. Hilfe zur Pflege (ohne EGH, in klass. APH) 0 0 899.247 218.750 0 1.118.000 0 0 26 7 33

2. EGH 6. Kapitel SGB XII (Nachrichtlich) 366.360 90.462 13.812.137 1.656.965 1.025.788 16.952.000 11 633 46 65 755

3.

davon heilpäd. Leistungen für Kinder, die noch nicht 

eingeschult sind (incl. Tagesstruktur) 22.863 0 0 0 0 23.000 0 0 0 0 0

4.

davon Hilfen zu einer angemessenen Schulbildung 

(incl. Tagesstruktur) 267.772 90.462 0 0 0 358.000 8 0 0 0 8

5. davon Pflegefamilien für Kinder und Jugendliche 58.495 0 0 0 0 58.000 0 0 0 0 0

6. Abgabefälle BW 0 0 0 60.018 0 60.000 0 0 0 6 6

7.  Hilfen zur Gesundheit * 0 0 2.173 45 0 2.000

8. Hilfe zum Lebensunterhalt (3. Kapitel)** 36 36

9. Grundsicherung (4. Kapitel)*** 0 0 742.963 83.374 826.000 0 0 101 17 118

10. Gesamtaufwand (ohne Zeile 2) 349.130 90.462 1.644.383 362.187 0 2.445.000 8 0 163 30 201

Erträge von Fällen Hilfe zur Pflege 0 0 606.864 142.986 749.850

Erträge von Fällen in Heilpäd. Einrichtungen 1.745 0 250 0 1.995 154 
Erträge von Fällen Hilfe zur Schulbildung 10.972 80.561 0 0 91.533 33 
Erträge von Fällen in Pflegefamilien 0 0 0 0 0

Erträge von Fällen Hilfen zur Gesundheit 0 0 0 0 0

11. Erträge (ohne Zeile 2) 12.717 80.561 607.114 142.986 843.000

12. Erträge Grundsicherung**** (analog Zeile 9) 0 0 742.963 83.374 826.000

13. Nettokosten 336.000 10.000 294.000 136.000 0 776.000

***** Hierbei handelt es sich u.a. um Leistungen in Tagesstätten, um Kostenerstattungen die dem LWV verspätet in Rechnung gestellt werden sowie um Hilfen zur Gesundheit, die ebenfalls 

erst im neuen Haushaltsjahr angefordert und ausgezahlt werden. In diesen Fällen ist eine Zuordnung nach Alter zum Zeitpunkt der Feststellung des Jahresergebnisses nicht möglich.

Aufwendungen und Erträge Fallzahlen; Stichtag 31.12.2018

* Hier können nur Aufwendungen aber keine Fallzahlen mitgeteilt werden.

** Hier können nur Fallzahlen aber keine Aufwendungen dargestellt werden, da die HLU Teil der Vergütung der Eingliederungshilfe ist. Hier wurden nur 

die Fälle aufgeführt, die nach Gegenüberstellung des mtl. Einkommens mit dem individuellen Bedarf ( Regelbedarf i.H.v. 339€, der hessenweiten 

Durchschnitts-KdU von 431,01€, etwaigen Mehrbedarf aufgrund betehender Schwerbehinderung von 57,63€ sowie Beiträge zur Kranken- und 

Pflegeversicherung), einen HLU-bedarf haben.

*** Hier werden der Aufwand sowie die Fallzahlen dargestellt. Fallzahlen aus allen Bereichen der stationären Eingliederungshilfe sowie der Hilfe zur 

Pflege für die der LWV Hessen nicht mehr Träger von unterhaltssichernden Leistungen sein wird.

**** Erstattungsleistungen des Bundes

vom Landeswohlfahrtsverband Hessen  zu 

übernehmende Fälle
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